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Ev.-Luth. Kirchengemeinde  

Werther 
 

„Es geht kein Mensch über diese Erde, den Gott nicht liebt.“ 
Friedrich von Bodelschwingh
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Ein Traum wurde wahr.  
Das ist, bezogen auf den neuen Spiel-
turm, nicht nur ein geflügeltes Wort, 
sondern genauso gekommen:  
Als wir die Planung des Spielturmes be-
gannen, schrieb mir Steffi Runge am 31. 
Januar aus unserem Team per 
WhatsApp: „Hallo Marcel. Sorry für die 
späte Nachricht. Ich hab letzte Nacht 
von einem Klettergerüst geträumt was 
aussah wie eine kleine Kirche. So ein 
Spielturm als Kirchturm und daran eine 
Rutsche und Hauptschiff.“ Aus diesem 
Traum entstand unsere Idee, einen 
Spielturm für Kinder in Form einer Kir-
che zu planen.  
Und jetzt ist er fertig. Unser Team hat 
den Turm gemeinsam mit Peter Ulonska 
von der Firma Familienholz geplant und 
gebaut. 16.000 Euro werden durch das 
Förderprogramm des „Regionalmanage-

ment LEADER-Region „GT8“ übernom-
men. Die restlichen 4.000 Euro bezahlt 
unsere Kirchengemeinde. Die Stadt 
Werther wird die vorgeschriebenen 14-
tägigen Kontrollen übernehmen.  
Der Weg zum Spielturm war lang und 
nur möglich, weil viele unterstützt ha-
ben: Junge Familien, Mitglieder des 
Presbyteriums und viele mehr haben bei 
der Planung und Umsetzung des Spiel-
turmes mitgedacht, mitgeplant und mit-
geholfen. Die Stadt Werther hat sich ein-
verstanden erklärt, den Spielplatz zu 
überwachen. Das Presbyterium hat zu-
gestimmt, den Eigenanteil zu überneh-
men.  
Vielen Dank allen Beteiligten und „guten 
Rutsch“ an alle Kinder!  
 
Marcel Friesen 
 

Der Spielturm ist fertig 


